
Sehr geehrte Eltern, liebe Schüler, 

mit dem ersten Schultag an der neuen Schule ändern sich auch der Schulweg. 

Die gemeinsame Aufgabe von Schule, Polizei, Stadt und den Eltern ist es, den 

Schulweg für die Schüler möglichst sicher zu gestalten, so dass diese den Schulweg 

selbständig bewältigen können. 

Der Plan auf der Rückseite unterstützt Sie dabei, einen sicheren Schulweg 

auszuwählen. Dieser sollten besprochen und gegebenenfalls geübt werden.  

Seien Sie als Eltern dabei stets Vorbild im Straßenverkehr und achten Sie auf 

helle und reflektierende Kleidung des Schülers. Schicken Sie Ihr Kind 

rechtzeitig los.  

Aber: lieber einmal zu spät kommen, als in der Eile unvorsichtig zu werden. 

Weißen Ihr Kind darauf hin, immer gesicherte Querungsstellen zu benutzen und 

nie zwischen parkenden Autos die Straße zu überqueren. 

Bitte verzichten Sie darauf, Ihr Kind mit dem Auto zur Schule zu bringen. Falls 

dies nicht zu vermeiden ist, lassen Sie Ihr Kind in einiger Entfernung von der 

Schule in Richtung Gehweg aussteigen. Beachten Sie die möglichen Halteverbote 

und die Geschwindigkeitsbegrenzung vor der Schule. 

Achten Sie darauf, dass sich Ihr Kind stets richtig anschnallt. 

Fährt Ihr Kind mit dem Rad zur Schule überprüfen Sie bitte, ob das Fahrrad 

verkehrssicher ist und Ihr Kind einen Fahrradhelm trägt. Bedenken Sie: bis 10 

Jahre dürfen die Kinder auf dem Gehweg fahren, anschließend müssen sie die 

Straße benutzen. Vorsicht bei Ausfahrten von Grundstücken oder Parkplätzen. 

Beim Radfahren sind die Kinder besonders durch abbiegende LKW gefährdet. 

Erklären Sie Ihrem Kind, was der „Tote Winkel“ ist und wie es sich verhalten soll. 

Auch Busfahren will gelernt sein. Üben Sie Fahrpläne zu lesen. Zeigen Sie Ihrem 

Kind, wie es sich im Bus verhalten soll. Nach dem Aussteigen gilt besondere 

Vorsicht im Bereich der Bushaltestelle und beim Überqueren der Straße! 

  



 

 

©
 O

p
e
n

S
tre

e
tM

a
p

-M
itw

irk
e
n
d
e

 


